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Reifenplatzer führt Polizei zu gefassten
Kupferdieben in Unterfranken

Kupferdiebe auf A71 überführt: Pannenfahrzeug mit drei
Tonnen gestohlenem Kabel sorgt für Reifenplatzer im Kreis

Schweinfurt.

In einer bemerkenswerten Aktion hat die Polizei Unterfranken
zwei Kupferdiebe aufgedeckt, nachdem deren Transporter auf
der A71 einen Pannenfall hatte. Dies wirft Fragen zur
Sicherheitslage und zu wiederkehrenden Diebstählen von
Baumaschinen und Materialien auf.

Transportprobleme führen zur Enttarnung
von Kupferdieben

In der Nacht zum Freitag, dem 26. Juli 2024, wurde die Polizei
gegen 2:15 Uhr auf mehrere Reifenteile auf der A71
aufmerksam gemacht. Diese Hinweise führten die Beamten zu
einem Mercedes Sprinter, der mit einem geplatzten Reifen auf
dem Standstreifen nahe Poppenhausen im Landkreis
Schweinfurt stehen geblieben war. Der entstandene Schaden
stellte sich jedoch schnell als weniger schlimm dar als der
schwere Verdacht, der die Insassen des Fahrzeugs umgab.

Die erschreckende Bilanz: Drei Tonnen
gestohlenes Kupfer

Bei der Überprüfung des Fahrzeugs fanden die Beamten
beeindruckende drei Tonnen Kupferkabel auf der Ladefläche.
Der Wert des Diebesguts beläuft sich auf rund 4000 Euro. Die



beiden thüringischen Handwerker, die sich zum Zeitpunkt der
Kontrolle im Transporter befanden, konnten keine schlüssigen
Erklärungen zur Herkunft des Materials abgeben.

Hintergrund der Tat: Ein Einblick in die
Dunkelziffer der Kupferdiebstähle

Eine erste Recherche ergab, dass die Kabel von einer Baustelle
in Lindau entwendet worden waren. Die Polizei hat bereits ein
Strafverfahren gegen die mutmaßlichen Täter eingeleitet, die 25
und 35 Jahre alt sind. Dies wirft ein Licht auf die Problematik von
Baustehlungen, die in der Region immer wieder zu beobachten
sind. Solche Verbrechen können nicht nur zu finanziellen
Verlusten für Unternehmen führen, sondern auch die Bauzeiten
erheblich verlängern und damit Projekte gefährden.

Strafen und Folgen für die Fahrer

Zusätzlich zu den strafrechtlichen Konsequenzen wegen
Diebstahl kommt auf den Fahrer des überladenen Transporters
ein Bußgeldverfahren zu. Der Sprinter war um circa zwei Tonnen
überladen, was mutmaßlich zum Reifenplatzer geführt hat.
Diese Situation zeigt nicht nur die schwachen
Sicherheitsmechanismen im Umgang mit Baumaschinen und
-materialien auf, sondern stellt auch die Verkehrssicherheit
infrage.

Gemeindewohl und Sicherheit: Die wichtige
Rolle der Polizei

An diesem Vorfall wird deutlich, wie wichtig die Wachsamkeit
der Bürger und die effektive Arbeit der Polizei für die allgemeine
Sicherheit ist. Auch wenn in der letzten Woche in einem anderen
Vorfall in Schweinfurt ein lebloser Mann in einem Büro- und
Geschäftsgebäude gefunden wurde – ein Zeichen für die
Herausforderungen, die die Kriminalpolizei bewältigen muss –
zeigt diese Festnahme der Kupferdiebe, dass durch



Zusammenarbeit und Meldungen von Bürgern Verbrechen
aufgeklärt werden können.

Für weitere Informationen über Kriminalität und Sicherheit in der
Region Schweinfurt besuchen Sie unser Lokalressort.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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